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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 48 . Zweites Blatt. Donnerstag den 18. Februar 1882.

Bekanntmachung.
Nr . 12150 . Wir bringen zur allgemeine» Kenntnis :
Unter Aushebung der ortSpoltzcilichen Vorschrift vom 20. April 1683 »die Droschkenordnung betreffend und deren Nachträge" wird auf Grund des

§. 37 und 76 der Gewerbeordnung mit Zustimmung des Stadtrat« folgende
orispolizeiliche Vorschrift

erlaffe«, welche durch Erlaß Gr. Herrn LandeskommissSrS für die Kreise Karlsruhe und Baden vom 31 . Oktober 1691 Nr. 4619 für vollziehbar erklärt ist .
Diese ortspolizeiliche Vorschrift tritt nunmehr sofort in Wirksamkeit.

Karlsruhe , den 11. Februar 1892 . Großh . Bezirksamt .
v. Preen .

Drischleu -Ordumig für die Residenzstadt Karlsruhe.
Von de» Drofchkenhaltern .

8- 1.
Wer auf öffentlichen Straßen und Plätzen Droschken oder andere

zur Beförderung von Personen bestimmte Fuhrwerke zu Jedermanns Ge¬
brauch in Betrieb stellen will , hat sein Vorhaben unter Angabe der Zahl
und Art der Fuhrwerke, welche er auszustellen beabsichtigt, gemäß 8- 14 und
37 der Gewerbeordnung dem Bezirksamt anzumelden.

8- 2.
Die Plätze , e« welchen Droschken oder andere Fuhrwerk« der in 8- 1

bezeichnet -» Art aufgestellt werden dürfen , die Zahl der an jedem Platz
aufzustellendrn Wagen , sowie die hiebet einzuhaltendr Reihenfolge werden
von der Polizeibehörde nach Bcdürfniß festgestellt.

Die Aufstellung an anderen Plätzen ist verboten.
8. 3.

Jeder Droschkcnhalter ist verpflichtet, sämmtliche Droschken, zu deren
Aufstellung er berechtigt ist , täglich auf den ihm bestimmten Plätzen zum
Gebrauch des Publikums bereit zu halten und zwar in den Monaten April
bis einschließlich September von Morgens 7 Uhr bis Abends 8 Uhr, in den
übrigen Monaten von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr, ferner Droschken nach
näherer Bestimmung und Festsetzung durch die Polizeibehörde an den Bahn¬
hof zum Bahndienst zu stellen.

Die Polizeibehörde wird außerdem die Indienststellung eines durch
sie zu bestimmenden TheilS der angcmeldeten Droschkenwährend der Sommer¬
monate bis Abends 9 Uhr und während der Wintermonate bi« Abends 8
Uhr anordnen.

Dieser A- ordnung haben die Droschkenhalter ebenfalls nachzukommen.
8 - 4.

Die Droschkcnhalter sind verpflichtet, die AufstellungSplätze stets rein
»u halten, dieselben so oft erforderlich, jedenfalls dreimal täglich, zu säubern
und während der wärmeren Jahreszeit täglich mehrmals mit reinem Wasser
abzuschwenkcn .

Dieselben haben eine bestimmte Person aufzustellen und der Polizei,
behörde zu bezeichnen, welche diese Obliegenheit übernimmt und für deren
Erfüllung haftet.

8. 5.
Zur Ausstellung dürfen nur solche Droschken kommen, welche vier»

sitzig, solid gebaut, sauber lackiert , gut gepolstert , anständig auSgeschlagen,
von innen zu öffnen, mit Laternen versehen und stets rein gehalten sind. Jede
Droschke muß mit einer Signalpfeife oder einer anderen von dem Bezirks¬
amt zu genehmigenden Vorrichtung versehen sein, welche es ermöglicht, sich
vom Innern der Droschke dem Führer bemerkbar zu mache«. Jede Droschke
erhält von der Polizeibehörde eine Nummer und muß dieselbe in rother
Farbe seitwärts auf den Gläsern der Laternen , in weißer Farbe auf der
schwarzen Rückseite der Laternen und in rother Farbe zu beiden Seiten auf
dem vordem Thcil der Droschke in 10 Centimeter hohen Zahlen deutlich
und gut aufgemalt tragen. Ersatzdroschken dürfen in Fällen, in welchen sich
Reparaturen an Droschken nöthig gemacht haben, nur in Gebrauch genommen
werden, wenn sie vorher polizeilich geprüft und für zulässig erachtet worden
sind. Dieselben haben die Nummer der ersetzten Droschke zu übernehmen.

8- v.
Bei Schlittenbahnen dürfen statt der Droschken Schlitten in Bekieb

gesetzt werden , auf welche die für die Droschken gegebenen Bestimmungen
sinngemäße Anwendung finden.

Zu jedem Schlitten ist eine warme, anständige Decke zu stellen.
8- 7 .

Die Pferde , welche an den Droschken gehen, müsse» HLnglänglich stark,
sicher gut eingefahren fein und dürfen nicht lahmen . Die Geschirre müsse»
dauerhaft, unversehrt und von gutem Aussehen sein.

8 . 6.
Droschken und Pferde , welche diesen Anforderungen nicht genügen ,

sind auf Weisung der Polizei sofort außer Dienst zu stellen.
Alljährlich findet auf Kosten der Droschkenhalter eine Besichtigung

sämmtlicher Droschken und Droschkenpserde auf Anordnung der Polizei¬
behörde statt.

8 . 9.
Die Droschkeuhalter dürfen sich zum Fahren der Droschken nur solcher

Führer bedienen, welche im Besitz eines auf das Kalenderjahr lautenden von
dem Bezirksamt ausgestellten Fahrscheines sind.

Droschkenhalter, welche ihre Droschken selbst fahren wollen , müsse»
ebenfalls einen solchen Fahrschein besitzen.

It . Bon den Droschkenführern .
8 - 10.

AlS Droschkenführer erhält den vorgeschriebenenFahrschein nur, wer
mindestens 18 Jahre alt, gut beleumundet, körperlich tüchtig und des Fahrens
kundig ist.

8. ii .
Die Droschkenführer haben die für das Fahren bestehenden allge¬

meinen Vorschriften genau zu beachten und solle» überdies :
L. im Dienst die von der Polizeibehörde vorgeschriebene Dienst¬

kleidung tragen ; nämlich blauen Tuchrock mit weißen Metall-
knöpfen, dunkle Tuchhose, lackierten Filzhut (hoher oder niederer
Huts mtt Silberborte; in heißen Sommermonatenkan» schwarzer
Strobhut von gleicher Form mit Silberborte, bet strenger Kälte
Pelzmütze getragen werden ;

b. Dienstkleidung und Gespann stets rein halten ;
o. den Fahrschein stets bei sich tragen ;
ä. die Fahrenden stets höflich behandeln ;
v. denselben weder Zügel noch Peitsche überlassen ;
k. bei Auf- und Abladen Von Gepäck Hilfe leisten und auf das Ge¬

päck während der Fahrt achtgeben, soweit beides mit der Beauf¬
sichtigung des Fuhrwerks verträglich ist ;

s . die von den Fahrenden in den Droschken zurückgelafsenenGegen¬
stände , sofern sie nicht sofort dem Eigentümer wieder zugestellt
werden können , binnen 24 Stunden bei der Polizeibehörde ab¬
geben.

8 - 12.
Außerhalb der bestimmten Halteplätze darf kein Droschkenführer auf

der Straße halten , wenn er nicht den Nachweis führen kann, daß er be¬
stellt ist.

Auch ist den Droschkenführern untersagt :
и. in der Stadt hin- und herzufahren und Bestellungen aufzusuchen;
b . zur Benützung des Fuhrwerks aufzufordern, dasselbe anzuprcisen

bezw. Fahrgäste anzuwerben ;
o. auf den bei den Halteplätzen vorüberführenden Gehwegen in ver-

kehrsstörender Weise zusammen zu stehen oder die Vorübergehenden
zu belästigen ;

ä. in unanständiger Haltung auf dem Bocke zu sitzen oder zu liegen
(oder zu schlafen) ;

s . im Innern der Droschke Aufenthalt zu nehmen ;
к. sich von ihrem Fuhrwerk zu entfernen ; dies ist dem Droschken¬

führer nur vom Halteplatz aus gestattet, wenn neben seiner Droschke
daselbst mindestens drei Droschken halten und die Aufsicht über
die Pferde von einem andern Droschkenführer übernommen ist.
Jedoch darf kein Droschkenführer die Aufsicht über mehr als drei
Droschken einschließlich der seinigen übernehmen ;
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8 - im Dienst betrunken zu sein ; .
k . Betrunkene in der Stadt « mherzufahren ;
i . während des Fahrens zu rauchen ;
k . ihren Fahrschein einem Andern zu überlassen .

8 IS .
Der Dreschkenführer hat , sofern der Fahrgast nicht anders verlangt ,

die von ihm verlangte Fahrt auf dem kürzesten Wege auSzuführen .
Derselbe hat durchweg in kurzem Trab zu fahren .
Er hat nach Bollendung der Fahrt seine leere Droschke während der

Dienstzeit stets sofort auf kürzester Strecke wieder auf den ihm bestimmten
Halteplatz zurückzuleitcn , darf jedoch , sofern er nicht Bahndienst thut , an
einem Halteplatz , an welchem ihm sein Weg vorübersührt , und auf welchem
sich gerade .keine Droschke vorfindet , so lange anhalten , als keine andere für
diesen Halteplatz bestimmte Droschke anfährt .

8 - 14.
Ein Droschkenführer , der Bahndienst hat und an der Bahn eine Fahrt

von voraussichtlich längerer Dauer erhält , so daß er Wm nächsten Zug
nicht zurück sein kann , hat hievon vor der Abfahrt den dienstthuenden
Schutzmann in Kenntnis zu setzen ; auch kann er mit Zustimmung deS
Schutzmanns , wenn nötig , den Bahndienst für den betreffenden Zug einem
andern Droschkenführer übertragen .

C). Don der Bestellung der Droschke « sowie den
Fahrgästen .

8 1V.
Droschkenführer , welche auf einem Halteplatz hatten , dürfen wegen

schon geschehener Bestellung oder unter dem Vorwand einer solchen keine
von ihnen verlangte tarifmäßige Fahrt ablehnen .

DaS rechtzeitige Eintreffen einer auf spätere Zeit bestellten Droschke
kann daher nur dann erwartet werden , wenn die Bestellung in der Woh¬
nung deS Droschkenhalters gemacht wurde . Der Droschkerhalter ist ver¬
pflichtet , eine solche Vorausbestellung , sobald er sie annimmt , pünktlich auk -
zusühreu .

Droschkenführrr , welche Bahndienst haben , dürfen Bestellungen , durch
welche sie am Bahndienst verhindert werden , nicht annehmen .

8 16 .
Jedem Fahrgast ist eS unbenommen , sich auf dem Halteplatz eine

Droschke avszuwählen .
Wird nicht eine bestimmte Droschke angerufcn , so hat die als erste

auf dem Halteplatz leer angefahrene zuerst abzufahren und dir Bestellung
zu übernehmen .

Das Vorfahre« der später einzetroffenen ist untersagt.
8 17 -

Personen , welche mit ansteckenden Krankhei cn behaftet sind , sind von
der Benützung der Droschken ausgeschlossen . Die Ausnahme von Sachen ,
welche geeignet find , das Innere der Droschke zu beschädige » oder zu ver¬
unreinigen . insbesondere von Hunden in die Droschke , kann der Droschken¬
führer dem Fahrgast verweigern .

8 - 18 .
Das Mitnehmen dritter Personen durch den Droschkcnführer ist nur

mit Zustimmung des Fahrenden erlaubt , ausgenommen hievon sind die
zum Bahndienst bestimmten Droschken ; diese find bei Ankunft der Nacht¬
züge im Bedinfnlßfalle berechtigt bezw . verpflichtet , vom Bahnhof aus vier
nicht zusammengrhörende Reisende mitzunehmen .

Ein Diener des Fahrenden ist auf Verlangen auf den Bock zu nehmen .
Der Droschkenführrr ist nicht verpflichtet , in eine Droschke mehr als

vier Personen aufzuuehmen , wobei zwei Kinder unter 10 Jahren einem
Erwachsenen gleichgerechnet werden .

I ». Bo » der Bezahlung der Fahrt .
8 is.

Die Bezahlung für alle Fahrten innerhalb des ganzen Stadtgebiets
geschieht an den Droschkenführrr am Ziel der Fahrt rnd mit Rücksicht auf
den Zeitaufwand » ach folgendem Tarif :

Fahrzeit .
Einspänner . Zweispänner .

1 und 2
Personen

! 3 und 4
Personen

1 uitd 2
Personen

3 und 4
Personen

Hk! ^ Ä A A
V» Stunde . — SO — 70 — 80 1
V« » . . 1 — i 20 1 80 1 70
V. » . 1 50 i 70 1 80 2 20

1 ,/ . . 2 — 2 20 2 80 2 70
1 '/. . 2 30 2 70 2 80 3 60
1 */r " . . . . . . 2 70 3 20 3 40 4 30
IV. - . 3 — 3 80 4 — 5
2 » . 3 50 4 40 4 50 5 50

Jede weiter « V» Stunde mehr Jede weitere >/>Stunde mehr
30 40 50

» . Die Fahrzeit bleibt hiebei gerechnet von dem Zeitpunkt an , in
welchem die Droschke genommen oder auf welchen dieselbe bestellt s
ist , bis zu deren Entlassung . !

b . Jede begonnene Viertelstunde w 'rd für voll gerechnet ,
o . Der Droschkenführer muß bei Beginn und ebenso bei Beendigung

der Zeitfahrt feine Uhr Vorzügen und die verbrauchte Zeit » ach-
weisen , widrigenfalls die diesbezügliche « Angabe » de » FahrgasteS
als richtig angenommen « erden .

ä . Eine einzelne nicht unterbrochene Fahrt innerhalb deS nachbezetch , f
neten inneren Stadtgebietes gilt stet » für die Fahrt einer Viertel¬
stunde .

Diese » Stadtgebiet wird begrenzt Lurch da » Großh . Residenzschloß ,
die Waldfiraße bis Akademieplatz , Linkenheimerstraße , Mottkestratzr , Rhein¬
bahn , Kurvenstraße , Karlstraße , Südendstraße , Betertheimer Allee , äußere ' >
Grenze des Stadtgartens einschließlich Radfahrerbah » und Hochreservoir ,
Ettlingerstraße , fünfte Allee , Rüppurrerstraße nebst den dieselbe schneidenden I ^
nach Osten ziehenden Verlängerungen der Straßen de» BahnhofstadttheilS , .
Kriegstraße , Ostend - Gottesaunstraße , Degenfeldstraße , Durlacher Allee , i !
Bernhardstraßc , Karl - Wilhelmstraße , Kaiserstraße , Schulstraße VlS Rrsidenz -
schloß .

Die Erenzstraßen und Grenzplätze werden beiderseits als innerhalb
de» Stadtgebietes liegend angesehen .

8- 20 .
Besondere Taxe » gelten für nachbenannte Fahrten :
I . Von einem Punkte innerhalb deS in 8 19 lit . ä bezeichnet «»

Stadtgebietes nach dem Großh . Hosthcater , dem Haupibahnhof , zu Bälle » , j
welche in öffentlichen der gcs llizen Unterhaltung ständig gewidmeten Lokalen :
stattstndcn und ebenso für die Fahrt von da nach einem Punkt diese « Stadt¬
gebiet « . -

1 Person . . KO Pf . 3 Personen . . 1 M . — Pf .
2 Personen . 80 Pf . 4 Personen . . 1 M . 20 Pf .

ZI . Von der Stadt :

«ach folgenden
Punkten

Einspänner . Zweispänner .

1 urd 2
Personen

3 und 4
Personen

1 und 2
Personen

! 3 uud 4
I Personen

A A Hk
dem neuen Friedhof . . . 1 — i 1 40 1 40 1 SO

» Hofwafferwerk . . . . — 70 — 80 — 80 1 —
» städt . Wasserwerk . . . — SO 1 20 1 20 1 80
n neuen SchützrnhauS . .
» großen Exerzierplatz süd-

1 40 1 70 1 70 2 30

östlicher Waldrand . .
de « Scheibenständen auf dem

1 20 1 40 1 40 1 80

Exerzierplatz . . . . 1 40 1 70 1 70 2 80
der Militärschwimmjchule . 1 30 1 60 1 60 2 20
nach Beiertheim . 1 — 1 SO 1 80 1 SO

» Grünwinkel . 1 SO 2 30 2 SO 3 —

, Dmlach . 2 — 2 40 2 40 3 - - >
» Ettlingen . 3 40 4 — 4 — 5 _ '' l

„ Grötzingen . 3 40 4 — 4 — 8 — ^
» Maxau . S 40 4 4 5

Die Vergütung für die leere Rückfahrt ist hierbei inbegriffen .
Wirdchie Droschke vom Besteller zur Rückfahrt benützt , so wird die

ganz « Fahrt einschließlich des Aufenthalts nach dec Zeit bezahlt .
Im Falle der Ziffer I kann der Droschkenführer Vorausbezahlung

fordern . ,
8 . 21.

Bei Fahrten nach anderen hier nicht bezeichneten , auswärtigen Plätze »
ist ein besonderes Abkommen zu treffen .

Ein besonderes Abkommen ist auch bezüglich der fünften Person zu
treffm , welch « der Drotchkenführer in seine Droschke anfnimmt . Ebenso ^
bleibt der Preis für Benützung eines antcrn Fuhrwerk « als einer Droschke ,

'

dessen öffentliche Aufstellung nach 8 - 2 erlaubt wurde , der freien Verein - ^
barnng überlaffen . ?

8 - 22 . !
1 . Wird eine Droschke vom Halteplatz an da - HauS geholt , so hat

deren Führer 10 Pf . und wenn das Haus westlich dec Linie de « Schwimm -
schulwegeS , der Halteplatz aber östlich davon liegt , 60 Pf . über die Taxe
anzusprrchen , muß jedoch auf Verlangen d e bestellende Person bis -um
Abholungsort unentgeltlich mitnehmen .

2 . Am AbholungSort hat die Droschke fünf Minuten unentgeltlich ,
die übrige Zeit gegen elue Entschädigung von je 10 Pf . jür jede weiteren
fünf Minuten » die angefangenen für voll gerechnet , zu Watten .

3 . Tritt ein Fahrgast am Abholungsort durch eine in seiner Person
sich ereignende Veranlassung die Fahrt nicht an , so hat der Droschken «

führ er die AbholungSgcbühr und b . i einem Aufenthalt bis zu 18 Minuten
20 Pf ., bei längerem Aufenthalt die Wartgebühr ( M . 2) zu fordern .
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4 . Wird eine Fahit durch die Schuld de- Droschkenführers oder

durch einen in se 'n -r Person oder an dem Wagen oder de« Pferden sich
„ eignenden Unfall unterbrochen , so ist der Fahrgast zu einer Zahlung nicht
verpflichtet , ebensowenig wie für eine« aus gleichen Gründen verursachten
Aufenthalt.

b. Bei etngetcrtener Dunk. lhrit erhöht sich die in 8 19 und 20 be¬
stimmte Taxe für jede einzelne Fahrt um 10 Pf .

8. Für Kinder unter 10 Jahren , welche in Begleitung Erwachsener
fahren , ist die Hälfte der Taxe für Erwachsene zu entrichten . Kinder,
welch« noch getragen werden müssen, werden nicht gezählt.

7. Gepäckstücke, wie Hutschachteln , Handtaschen , Packete , Stöcke ,
Schirme , werden frei befördert ; für jedes größere Stück Gepäck find bei
Tag« und Nachtfahrten 20 Pfg . zu entrichten .

8 23.
Für Fahrten in der Zeit von Abend - 9 Uhr bis Morgen« 6 Uhr

im Sommer (April bis September) und für Fahrten in der Zeit von
Abend - 8 Uhr bi - Morgen- 7 Uhr im Winter ist sowohl bei Zettfahrten
(8. 19) als bei Tourfahrten (8- 20 die doppelte Fahrtaxe zu entrichten .

Wird eine Zeitsahrt vor 9 bezw . vor 8 Uhr Abends begonnenund erst
nach dieser Zeit beendet , so ist füc denjenigen Theil der Fahrt , welcher
nach diesen Stunden auszeführt wird , die doppelte Tax« zu entrichten .
Derselbe Grundsatz gilt für Zeitfah . tcn, welche zwar vor Morgen« 6 bezw.
7 Uhr begonnen werden , aber über diese Zeit hinaus dauern. Dabei ist
aber für die zur Tageszeit begonnenen Viertelstunden nur die einfache , für
die zur Nachtzeit begonnenen die doppelte Taxe zu berechnen .

Für eine einfache Tourfahrt innerhalb der Stadt (8. 19 ä , 8- 201),
welche vor 9 bezw. 8 Uhr Abends beginnt oder nach 6 bezw. 7 Uhr
Morgen« endet , kür eine andere Tou-fahrt (8 - 20 II ), wenn sie nicht mehr

al« 15 Miauten in die Nachtzeit sonst aber in die Tagr- zctt fällt , wird
stet« nur einfache Taxe vergütet.

8- 24.
Dem Droschkenkutscher ist untersagt , Zahlungen über den Tarif

hinaus und Trinkgelder zu verlangen.

L . Echlnßbeftlmmungea.
8 25.

Der Droschkenhalter hat für jede seiner Droschken ein in gutem
Stand befindliche« , lesbare« Exemplar dieser Droschkenordnung zu be¬
schaffen und auf der Nücklehne des Vordersitze- aufhängen oder zwischen
Rückwand und Borderwand cinstecke » zu lassen.

Der Droschkenführer haftet dafür, daß die- Exemplar jederzeit in der
Droschke sichtbar vorhanden ist, solange letztere im Dienst steht .

8 . 26.
Beschwerden entscheidet daS Bezirksamt. Wenden sich Fahrgast und

Droschkenführer zur Schlichtung eine- au- gebrochencn Streit « sofort an
die Polizeibehörde, so hat den Zeitaufwand für diese Fahrt der Fahrgast
nur dann zu entschädigen , wenn er der unterliegende Theil ist .

8 27.
Ucbertretungen dieser Vorschriften werden gemäß 8 194» P -St .- G.-B .,

Urbertretnngen der 88 - 19—24 gemäß 8 - 118 Ziff. 8 der Gewerbeordnung
bestraft.

Droschkenführer«, welche wegen grober Verletzung obiger Vorschriften
wiederholt bestraft werden oder sich andere strafbare Handlungen, die sie
de- erforderlichenVertrauen- unwürdig machen, zu Schulden kommen ließen ,
ivSbesendere sich dem Trünke ergeben, wird der Fahrschein wieder entzogen .

Freisinniger Verein.
Samstag den 2V Februar , Abends ^ 9 Uhr ,

in der Glasholle des Grüne« Hofs :

Vortrag des Herrn vr . ksrlkolil Leigen aus Frankftlrt über :
„Die gegenwärtige politische Lage mit besonderer Berück¬

sichtigung des preußischen Volksschulgesetzeutwurfs ".
Hiezu erlauben wir uns, unsere Mitglieder , Gesinnungsgenossen und alle Freunde

der freifinvigen Sache mit der Bitte um zahlreiche - und pünktliches Erscheinen
höfl . einzuladen.

Der VorsilsMÜ . Li

Heute Donnerstag -/- I Uhr Dortrag über Ibsen ' - „ kr » » vom » Neer " .
Einzrlkarten in A . Bielefeld '- Hvfbuchhandluug si-isdermann L Vis ).

Anna Ettlinger , Zähringerstraße 42.

Bekanntmachung .
Die Skestbestände der aus der

^ 44 ül1I » schen Konkursmasse
uo LLLsors ^rsdsso ILO

tdetlweise kerrührenden Waaren in kei -kigsi , Herren- « . Kvaben-
kleiver« solle»

den 22 . und 23 . Februar d. I . versteigert werden .
Bis zu diesem Termine werde« die noch vorräthigen Bestände,namentlich

Frühjahrs - und Winter-Waaren,
zu Versteigerung - Preisen abgegeben .

Verkauf.
2.1 . Da - Großv . Hofgut Scheibenhardt ver¬

kauft vorbehaltlich höherer Genehmigung ca. 200
bi- roü Crntner Roggenstroh, sogenannte - Ma -
schinenstrob.

Angebote auf bas ganze Quantum oder einen
Theil desselben nimmt unterfertigte Stelle ent¬
gegen.

ndt . den 16. Februar 189L
roßh . G »tsv « tv »lt «ng.

Langenstein .

Bekanntmachung.
Da « 1 . Badische Feld-Artillche -Regiment Nr . 14

iu Karlsruhe hat 4 kg 600 g alte Tresse » zu ver¬
kaufen . Offerten hierauf wollen hi« znm 26. d. M .
an da- Regiment cinzrsandt werben. _

Crffenllicht UMiskrilus.
Donnerstag de» 18. Februar d. I .,

Vormittag - rv Uhr ,werde ich t « Geoßh » Zollkellrr . Ecke der
Kreuz - »yd ZSHriSgerfrea - r hier , tm Auftrag
verschiedene Weine , al - :

Portwein , Sherry , Madeira , MuSkatrller ,
Marsala , Lacrtmar -Ehrtsti rc. in Originär -
fäffern von 16, 32, «4 bi- 3VS Liter ,ferner am 2. 1.

Freitag den IS. Februar d. Is .,
Nachmittag « 2 Uhr ,im Sroßh . Hanptzollamt - krller Rüppurrrr -

straßr s hier
ca. 4 Zentner Soachong -Thre in vrl -

- tnalktfte » von 12 , 1« . 2V bi- lüv Pfund
gegen baare Zahlung öffentlich »ersteigern .

Karl - rnhe , den 13. Februar 1892.
ILLicheI»i -» i»St , Gerichtsvollzieher .

»W* Versteigerung .
"WZ

Ment « Donnerstag , de» 18. Februar ,
Nachmittag - 2 Uhr .

werden im AuktionSiokkl Kronenstraße 22 gegen
Baarzahlung versteigert :

Alle,Hand Möbel , Besten und sonstige Fahr¬
nisse, gestrickte Cam'folr , Unterröckc. Hosen, Nor-
malbemden. Regenmäntel, TvchcoüpoaS und sonst

noch eia- Menge Gegenstände, wozu Liebhrber
einladet _

Aükiiou Ltsss »
Woynungm zu Vermietyen .

Bahnhosstraße 31 ist eine Wohnung im
Querbau auf 29. April zu vermiethen : dieselbe be¬
steht au» 3 Z'mmern, Küche, Keller, SpeiLerkam «
M«r, Spe chrr und An h il an der Waschküche .*L1 . Durlacherstraße 89 ist der 8. Stock
von S Zimmern, Küche, Keller und GlaSabschluß
auf den 29. April zu vermiethen. Zu erfragen im
2. Stock de- Vorderhauses.
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Kaiser straße 213 ist eine eleganteWohnung
(Bel-Etage mit Balkon) von 5 Zimmern , Bad ,
Speisekammer rc. sofort oder später zu vermiethen.
Näheres Kaiserstraße 247 . drei Treppen hoch.

— Kurvenstratze 22 ist im 3 . Stock eine sehr
schöne Wohnung von 2 Zimmern mit GlaSabschluß
tapezirter Mansarde. Schwarzwaschkammer, Küche
und Keller wegen Wegzug per sofort oder später
zu vermiethen .* Luisenstraße 39 ist im 4. Stock eine Woh¬
nung, bestehend aus 2 großen Zimmern mit Küche,
Keller und sonstigem Zugehör , auf 23. April zu
vermiethen . Näheres im 2. Stock daselbst zu er¬
fragen.* Schützenstrabe ist im 4. Stock eine kleine
Wohnung von 2 Zimmern lammt Zugehör an
eine kleine Familie auf 23 . Avril billig zu ver¬
miethen. Zu erfragen Wcrderplatz 41 Im 2. Stock.*3.1. Waldstraße 58 ist im 3 . Stock eine
schöne Wohnung, bestehend in 5 Zimmern , 3 Man¬
sarden , Keller , Antheil an Trockenspeicher und
Waschküche, an ruhige Leute auf 23. April zu ver¬
miethen. Zu erfragen im Hinterhaus , 2. Stock'

— Werderstraße 59 ist im 2 . Stock eine
freundliche Wohnung von 2 Zimmern , 1 Mansarde,
Küche nebst Zugehör auf 23. April zu vermiethen.
Näheres parterre.

* Eine sehr freundliche Wohnung von 3 Zim¬
mern, Küche und Keller , mit freier Aussicht in
Gärten , ist auf den 23 . April zu vermiethen. Zu
erfragen Sofienstraße 13 im 3 . Stock des Hinter¬
hauses_

2.1 . Mansardenwohnung und Wohnung im
Seitenbau , je bestehend in 2 Zimmern , Küche,
Keller und Kammer, per 23 . April zu vermiethen.
Näheres bei Carl Bregenzer, Kaiserstraße 76.

Kronenstraße 1 «
ist eine kleinere Wohnung per 23. April zu ver¬
miethen. Näheres Kaiserstraße 105 . 4.1.

- - -

Der Laden Krouenstr. IS
mit anstoßender Wohnung ist per 23. April zu
vermiethen. Näheres Kaiserstraße 105. 2.1.
_

WohnungS -Gesuche .
* Gesucht eine kleine Wohnung in bester Stadt¬

gegend , möglichst mit Bedienung im Hause , von
einem alleinstehenden Herrn auf April oder Juli .
Offerten erbeten unter Nr. 976 an das Kontor des
Tagblattes .

* Auf 23 . Juli wird eine Wohnung von 5 bis
6 Zimmern im 2. oder 3. Stock zwischen der Karl«
Friedrichstrabe und Karlstraße zu mietben gesucht.
Kaiserstraße bevorzugt . Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 980 an das Kontor des Tagbl. erbeten.

Laden gesucht .
3.1. Ein Laden mit Werkstatt» wird für ein

besseres Geschäft in guter Lage und nicht zu hoher
Mirthe gesucht. Offerten unter Nr. 981 an das
Kontor des TagblatteS erbeten ._

Zimmer zu vermiethen.
* Schützeastraß« 13, Ecke der Marienstraße ,

ist im 4. Stock ein anständig möblirtes , schöne»
Zimmer an einen Herrn oder soliden Arbeiter
sogleich oder auf 1. März billig zu vermiethen.

Waldstraße 11 im 2. Stock ist ein gut möblirtes
Zimmer, nach der Straße gehend, an einen bessern
Herrn sogleich oder auf 1 . März zu vermiethen.

*2.1. Wegen Versetzung ist sofort ein gut möb-
lirteS Zimmer zu vermiethen : Schützenstraße 8 s,
im 2. Stock, nahe dem Stadtgarten.

* Wilhelmstraße 43 ist ein fein möblirtes,
großes Parterrezimmer mit zwei Kreuzstücken so¬
gleich billig zu vermiethen . Zu erfragen im
1 . Stock._Hin sehr hübsches Zimmer mit Pension ist in
schönster Lage sofort oder auf 1. März preiswürdig
zu vermiethen: Akadcmicstraße 53 im S. S tock.

* Ein einfach möblirtes, auf die Straße gehendes
Zimmer ist für 6 Mk. zu vermiethen: Rüppurrer ,
straße 15 im 4 . Stock ._* Ein aus die Straße gehendes , unmöblirteS
Zimmer mit Kochofen ist sogleich oder später zu
vermiethen. Zu erfragen Sofimstraße 16, 3. Stock.

Lcssingstraßc 20 K-LmÄI-L
feustrigr» Zimmer an einen soliden Herrn zu
vermiethen.

— 7LK —
S. l. Leopoldstraße 37 ist ein unmöblirteS Zim¬

mer zu vermiethen . Zu erfragen parterre.
Billig zu vemiethe« ist schrt oder Wer
ein freundliche» , gut möblirte» , heizbares
Zimmer. Nähere » Schützenstraße 102 im
3. Stock. 2.1.

Zimmer- Gesuche .
* Zwei ineinandergehende, schön möblirte Zim¬

mer (Wohn- und Schlafzimmer) werden auf
1 . März gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 987 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

* Ein gut möblirtes Zimmer mit besonderm
Eingang wird auf 1. Marz zu miethen gesucht.
Gest. Offerten mit Preisangabe unter Nr. 968 an
das Konior des Tagblattes erbeten.

* Eine junge Dame sucht in guter Familie ein
schönes, unmöblirteS Zimmer mit ganzer Pensionin der Nähe der Kaiser - und Waldstrabe auf bald
zu miethen . Offerten bittet man unter Nr. 975
im Kontor des Tagblattes abzugeben .

Ein junger Mann sucht auf 1. Mär, ein einfachmöblirtes , billiges Zimmer: Offerten mit
Preisangabe find an das Kontor des Tagblattes
unter Nr. 974 erbeten .

* Ein gesetzter Hrrr sucht 2—3 leere Zimmer
mit Bedienung in einem feinen Prioatbause auf
April oder später. Angebote unter Nr. 977 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Dienst -Anträge .
2.1 . Ein braves Mädchen , welches sich willigallen häuslichen Arbeiten unterzieht findet sogleichStelle : NowackS-Anlage 19 , 1 . Stock.
* Ein braves, fleißiges Mädchen kann sogleichoder zur Aushilfe bi- Ostern eintreten. Zu er¬

fragen Wcrderplatz 42 im Laden.
Zu einer kleinern Beamter familie wird sogleichrin braves Mädchen, welches willig häusliche Ar¬

beiten verrichtet , gesucht. RähcreS bei Frau Niefer,Tharmstraße 7 b (Cafs Bauer ) im 2. Stock.
Ein braves , williges Mädchen , welche« etwas

kochen , nähen nr d Z 'mmer reinigen kann , findet
gute Stelle bei einer kleinen Familie : Waldstr. 29
im 2. Stock .

* Sofort findet ein jüngeres , ordentliches
Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat und in der
Haushaltung rachhelfen kann , Stelle : Luisen¬
straße 24 im 8. Stock .

* Ein braves Mädchen, welches in häuslichen
Arbeiten gut bewandert ist, wird sofort zur Aus¬
hilfe gesucht. Näheres Akademiestraße 6, 3. Stock.

Dienst -Gesuch .* Ei« Mädchen , welches kochen kann und in
allen häuslichen Arbeiten erfahren Ist, sucht sofort
eine Stelle . Nähere« Luiscnstraße 39 im Hinter-
himS im ersten Stock .

20000 - 25000 Ml . AF -
theke per 23. Mai d . I . »annalvll »«,» An¬
träge befördert unter Nr. 983 das Kontor des Tag-
blattts. *

22000 - 24000
23. April auf solide II . Hypothek « bauernd aus¬
zuleihen . Kapitalsuchrnde wollen ihre Adressen
unter Nr. 978 im Kontor des Tagblattes niedcr-
legen.

Kapital Gesuch .
Von einem pünktlichen Zinszahler werden auf

ein neu erbaute« Haus , sehr rentabel und tn gute ,
Lage . 45000 Mk. auf 1. und 15000 Mk. auf II .
Hypotheke aufzunchmen gesucht. Offerten unter
Nr . 947 b -fördert das Kontor des Tagblattes .
V Eine BüffetdameK » Kklllleiimikli ^
Restaurantsund Hotel » 1. Rang» zumbaldigen
Eintritt gute Stellen durch L . Vrvnter , Kreuz¬
straße 17 tm 2. Stock . 3.1 .
KSchmacu ML 'SKk 'ßZL
Stellen hier und auswärts durch rlmkai »8 vkrallt , Hauvt-Centralbüreau , Erbprinzen-
straße 3 im 2. Stock. *

« Hotel -
M» Zimmermädchen ,

« in tücktigeS , Hacket in rluem Hotel
erste» Ranges sogleich Stelle durch lkt
Vrütnol », Rttterstraße 1._

Stellen -Anträge .
* Ein gebildetes Fräulein zu zwei Kindern, eine

Kinderfrau und ein tüchtiger HauSbursche finden
bei hohem Lohn und guter Behandlung dauernde
Stellen. Näheres Striustraße 2, parterre.

Mehrer - Kellnerinnen,
Büffetdamen ,

s , Haus- und Küchen-
Mädchen

findenund suchen Stelle» durch
das Haupt - PlscimngSbürcau

von
W . Eppel».

Herenstraße 22 , zwei Treppen
hoch .

Gesucht.
21 . Eine hübsche, feine Kell¬

nerin wird für nach auSwärtS
gesucht. Photographie nebst Zeugnißabsch ' iiten
erbeten an Fritz Müller'» Büreau , Adlerstraßr32.

Kellnerin,
eine seine, gewandte, wird gesucht. Zu erfragen
in der Stadt Mannheim, Kreuzstraße ._

*

AllshilfskellrierillNkll
auf heute Donnerstag und Samstag gesucht.

Lehrling-Gesuch .
* Ein kräftiger Junge , welcher Lust hat die

Brod- und Feinbäcker« gründlich zu erlernen,
kann bis Oflecn in die Lehre treten bei

Joh . Weindel , Bäckerei ,
Schütz enstraße 30 ._

Lehrling -Gesuch.
2.1 . Ein ordentlicher Junge, welcher Lust hat.

die Schreinerei zu erlernen, kann auf Ostern in
die Lehre treten bei

Ernst Lippelt, Leopoldstraße 37.
21 . Für ein hiesiges größeres EngroS -Geschäft

wird ein

gesucht. Nur selche, welche höhere Schulen besucht
haben , wollen selbstgeschriebene Offerten unter
Nr. 970 im Kontor de« Tagblattes abgebrn .
^

. .

Hausbursche .
Ein braver HauSbursche mit guten Zeug

nissen findet sofort oder per 1 . März Stell
bei Ikelnriel »

28 Hrrrenstraße 28.

* Ein zweiter

wird gefacht : „ Hotel Rothe» Haus".
HauSbursche ,

ein fleißiger, wird sofort gesucht. Zu erfragen
Ltnkenhetmerstraße 9, Gasthaus zom Mohren.

Stcllea -Gesuche .
^ UM Eine gesetzte Person sucht Stelle bei
»» einer Herrschaft oder bei einem älter»
> > »»» » Herrn oder einer Dame , und würde
auch eine Au- Hilfsstelle annehmrn. Näheres durch
likrltL Nütler 's Ltfirena , Adlerstr 32. 2.1

La- neriu,
eine gewandte, mit guten Zeugnissen , sucht Stelle ,
gleichviel welcher Branche. Näheres bei CH .
Philipp , ZSHrinzerstraße 49. 2.1 .

Köchin ,
eine tüchtige , sowie mehrere Mädchen für Private ,
Kellnerinnen, Zimmermädchenmit Zeugnissen such«
^ür sogleich Stellen. Nähere» Durlacherstraß« 37 .



« ne gewandte , zuver -
M > lässigi , fremd hier an -
» / n gekommen , sicht Stelle , wenn auch zvr

Aushilfe , ebenso mehrere Mädchen , welche
küraerltch kochen können , durch Frau Kaft , Wald ;
ftraße 29,_Eine gesunde Amme *
sacht Stelle . Zu erfragen im Kontor deS Tag -
blatteS .

_
Schenkainnie .

* Ein gesundes Mädchen sucht Stelle . Zu er¬
fragen bet Karoline Egge , Hebamme in Aue
bei Durlach

» Kellnerin
i» eine einfache sucht St - lle durch Rd

Brütsch , Rittnstraßr 4.
Lehrstelle-Gesuch .* Ein kräftiger , williger Junge , welcher noch nie

tn der Stadt gcwesen ist und Lust hat , ein Hand ,werk zu erlernen , aber arm und ohne Vater ist,wünscht irgendwo unentgeltlich und mit Kost tndie Lehre zu treten . Näheres Nüppurrerstraße IS
im 4. Stock .

_Hündchen verlaufen .* Ein kleiner , schwarzer Spitzer ohie Halsband ,aut den Nus »MoUi " dörend . hat sich Dienstagf üh verlaufen . Der redliche Finder wird gebeten ,denselben H er renstr aße 60 im 1 . Sto ck abzugehen .
Eine schwarze Katze

mit weißem Brustfleck ist abhanden gckcmmen.Wer sie zurück bringt oder über sie Aut kur fl gebenkann, erhält eine Belohnung . Näheres Amalien -
ftratze 44 im 2 - Stock . *

* Zugelaufen
ist rin kleiner Spitzer , schwarz mit weißen Fleckenan Brust , Hals und Pfötchen . Abzuholen : Hir 'ch -straßc S im 2 . Stock .

Haus Verkauf .
Ein der Neuzeit entsprechend eingerichtetes , rer -tcbles PlivathauS in der Akademicst -oße , nächstdem Justizgebäude , mit Hof uns großem Garten ,ist besonderer Verhältnisse halber billta zu ver¬

kaufen . Kaufliebhaber wollen ihre Adressen unterNr . 879 im Kontor des TarblattcS gl fl . niedecleg m
Verkaufs - Anzeigen .* Ein Sckreibstkretär , cir mttlner , Sltecer

Krankenfabrstuh l und ein Schlitten iür zwei Kinder
sind zu verkaufen : Steinst,aße II . partccre .

* E >u wenig gebrauchter , dreisitziger , moderner
Bockschlitteu -um Ziehen ist billig zu veikaufen .Näheres Spitalstraße 30 im 3 . Stock rechts .

* Schützmstraße 87 im Laden sind einige grö¬ßere Spiegel . 1 Kanapee , 1 WiiLkommcde mit
Marmoraujsitz . 1 größerer Sllreibpult , 1 Schr - ib-
tischaussetz u . 1 Ra uchtischchen bill ig zu verkaufen .

Eia Smyrnateppich ,4 M 20 om lang urd 3 m 60 om breit , beinahe
noch neu , ist zu verkaufen . Wo ? sagt das Kontordes Tagblatees .

_
Maskenkostüm ,

Orientalin , billig zu verkaufen : Walthorn -straße 24, 2 . Stock .
_

Billig zu verkaufen :
ein neuer Chaisenschlitten und ein neuer Metzqer -
schiittru : Fabrikstraßc 4 , Mühlburg . 3 .1.

Gin Km - erfcblilteri
ist um dm Preis von 10 Mark zu verkaufen :
Bürge,straße 13 .

_
LLtlrvr .* Eine gebrauchte , noch sehr gute Zither ist umbilligen Preis »u verkaufen : siähringerkraße 104im 3. Stock . Daselbst wird auch gründlich Zither -

untrrricht erthetlt .
_ _

ZWHmdtMcknse».
_ Umstände halber verkaufe ich einen

Zweijährigen Dachshund (Rüde ) , glänimd schwarz"ut gelben Extremitäten , desgleichen eine Hündin? ' bst drei Jungen in gleicher Farbe zu äußerst"Mgrn Preisen . Die beiden Llierm Hunde sindeingejagt und sichere Schlüpfer . SSmmtlichevullde sind Prachtexemplare und werden »ach« unfch auch einzeln abgegeben .

Faktor,'
», Turnstraße 8. *s .i .

— 717 —
* Zu kaufen gesuchtw . idcn leere -/, Bordeaux - Fässer ron 100 blSIlO Liter Inhalt . Offerten mit Preisangabe,n erNr . 973 an daS Kontor des T agblatleS erbeten .

Ein Sicherhkits - Zlmirad
^

wird zu kaufen gesucht. Offerten mit PceiSangabebefördert das Kontor deS Ta „blalteS unter Nr . 071.' Anfangs unterricht
im Klaviersplrl wild erlheilt . Gtfl . Offerten unterNr . 969 an das Kontor deS Tagblatt es erbeten .

*31 . Eine achtbare Familie der schönen Ort -ichast Ooavst im äußerst gesunden Vat - cks-Iravors ( Kanton Neuchütel ) wäre geneigt ,einrge junge Mädchen , welche die französischeSprache zu erlernen oder sich darin zu v . rooll -kommnen wünschen , in Pension auszunehmcnGründlicher Unterricht durch die Frau des Hauses ,eine geprüfte Lehrerin . Sehr gute Gelegenheitzur Musik . — Angenehm S Familienleben (kUaPensionat ) , gute und reichliche Kost, mäßiger Preis .Referenzen : Herr Architekt Strssser tn Nruostsal ,Herr Architekt keiuidr in Sruolwal , Herr ProtVr . 8 . lollens , Theatcrplatz 9 tn Köttingen , sowieFrau Landgerichtsrath Soulanger in Karlsrude ,Erbplinzenstraße 33 . 3 . Stock .
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Frisch ge-
OE- schossenes,

junges
, Imwiliu

L-iikSkl.
Zi«« r,

I » DkvLsrlo ,
Hirschstraße 3l .

Schellfische und
Schollen

Donnerstag Abend einlrcffend bei-Vsir Witwe,
ZLHringerstraße 63 ,

neben der Großh. Stmereinnehmerei .

L « I SO I »
5K

1 Pfund gebrannten liaL « « , feinste Qua¬
lität , worauf ich jede HcllSIrau ausmerksam mache.

L » Ktt « ,
Ecke der Rüpsurrer - u . Schützenstraße 65.

Frische Schellfische , Cabellau , Hechte ,
Zander . Seezungen , frisch gewasserte
Stockfische empfiehlt

_ gegmüber der Jnfantrriekaserne .
Holl . Schellfische ,
Eabeljau und Zander

in frischer Sendung , ebenfalls
frisch gewässerte Stockfische

empfiehlt

Hugusk l-ösvk ,
Kaiserstraße 115.

MvRLB

Kaiserstraffe 10V .
Frischen Rheinfalm , Hstender SoleS ,Welchen , Zander , Hechte , Karpfen ,Schellfische , Cabeljau , frisch geräucherteKieler Sprotten , Bückinge , Lachs¬

bückinge, Aale rc . empfiehlt billigst

Heute eingetroffen in prima Waare ;
Nheinsalm , Soles , Zander ,

Hechte , Eabelja «, Sckellfische ,
stets vonäthig : lebende Forellen ,

Ls . L ^ L ^ KSrLv -
,k> irsck st raffe 31 .

üimmeHiebei ' LViei',
^ V

'
Lsede - k '

g.brik ,
smxkvdlsll

VIsvdHvLtsvIiO ,
Ü » ll8ivä8 <;llv ,

LüLbenväsobe ,
üettvLgeüe .

Ireil»vü8elitz Kr Herren ,
Damen nn «l Linäer.

Lnlortljsuozs
7 .6. xanror

^ N88l « 1llL » xO » .

»
s -
x »
» !
0
o
s
n

^ - INvISLINR nä

VLsvKslTlQkS ,
rwä Lvnl » « !»»

k . drLats na vorsvdisckvnon Lrsitvn ,
» i» 8tüek nnck

in xrostzse^ usv »I»I ru b1I1lzx»t « i» kroison .
Helnrivl , Or » n » vr ,— 189 Lnisorstr»»«« 189 .
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kmil . Üüi ^ el ,
Wal - straße L8 ,

empfiehlt in großer Auswahl
LevÜlLVIL

für Bett - und Leibwäsche ,
HalkIvLirSi » -

A » n » in « tl < »ivl » vt « . vte .
einfach und doppelbreit,I' Iqiiv iinck H » i» » 8t ,

IU» i » «IküeI,er ,
VIsekkttelier ,
8 «rv !ettvi »,
IIvi » «Iei »eIi »sä <Lk,
V » 8vNk >» < >»vker ,

I ^ k » iii » ckrN > . IkeltLeus ,

HHatlvL - I*1q,ie «AeeKei »,
W « «lSrii « u «I
^ tz « II « für < 1« i » ver1vir ,

v « » » vttv »
« r» il ^ üsel »r .
Streng reelle Bedienung bei billigsten

festen Preisen . 6 .2.

^ mil Karmel ,
Waldstraße L8 .

^ Aufttiignns » »« Damen- ^
'

ßttdttobea ^
- «ach bekanntem feinsten Schnitt . »-
- Fester Preis 10 Mk. — Fa^on. "

^ Frau ^
^ Kaiserstraße 138, 3 . Stock. — >

tu üoclireilz-
4 .2. und
i,eIkZmIiki>8 - Ke8cIieiiIikll

eignen sich vortrefflich
meine

lNet » tIdk »r « n »etei -
besten Systems in ein¬
fachen sowie reicheren
Fassungen in großer
Auswahl von M . 4 an . 4» Skais , r -
stratze 2 >S , Specialgeschäft für optisch« und
physikal . Gegenstände , vn gros L vn äötail .

Schuttständer , Kohleneimer ,
Coaksfüller , FüÜeimer ,
Wafcbbäfe « , Waffereimer ,
Fußbadekübel , Gießkannen , —
Wasserkübel , Schwenkkübel ,
Badewannen » Badeöfen ,
Abwafchwannen , Sitzbadewannen ,
Fußbadewannen , ganze Badeein¬

richtungen ,
sämmtlicheBadeartikel stets zu den billigsten
Preisen 18 Akademiestraße 16 im
Hinterbause.

BliimiW, L-MMrieli ,
smjWkt LiMit 1. kidirik»

sind täglich auf dem Wochenmarkte u. Nachmittags
frisch zu haben bei Frau » ox , Skais , rstr. 7L
im 2. Stock des SritcnbaueS . *

— 4,8 —

HeirathN !
Ein junger Kaofmaun mit einem gut gehenden

Geschäft , tm Alter von 25 Jahren , wünscht be¬
hufs Verehelichung mit einem Fräulein oder einer
kinderlosen Willwe mit etwa « Vermögen in Korre¬
spondenz zu irrten . G . fl . Offerten unter Nr . 872
bittet man im Konior des Tagblattes abzugeben .
Agenten rerbeten .

l KtstMiintMFriiuktikck!
Täglich

große, reichhaltige Frühstücks- u.
Abendkarte ,

koekksinsr Lxport -i.Lgördisr uns
ksins Visms

! empfiehlt —

Mttk sl m » vnssl .

Bischoff
'
sche Bierhalle

sHerrenstraße).
Heute Donnerstag Morgens Wellfleisch

und Sauerkraut » Abends Leber - nur
Griebenwürste , Schinkenwurst
Schwartenmagen u Servelatwürste
empfiehlt ILttrll HVol88li »xvr .

! vrÄLor » ok .
vonnorslag , t8 . ksbrusr , ^ .denäs 8 I7llr,

« - MS WWMI -kMMkl
äer

6 owx »» xvtv It » Uvru » s
8 > 8 . Lospi - kttv , 8oxrano ,

8 r gusktlo , Laritov ,
8e N. 6l >Spi , 1^rosessorir - i?iano .

^ rien vto . aus äramntisoben unck kom ' sobvn
Opsen , Romauren , Itniiouwvks vuotis uuä
Reapolit >>uisobs Voilrexsssuxs mit ttumburiu -
Le « >oituna .

« iirtitttt S « rf « .

Todks-Anstigk.
Vergangene Nacht 12 Uhr verschied nach

längenn Leiden sankt und frirdlich unser lieber
Gatte , Vater , Schwlegervat . r und Großvater
Havptlehrcr a. D. Ludwig Becker
im Alter von 78 ' /, Jahren , was wir Freunden
und Bekannten schmrrzersüllt mittbeil -n .

Im Nomru der Hinterbliebenen :
Karl Becker » Hauptlehrer.

Karlsruhe , 17. Februar 1892.
Die Beerdigung findet Donnerstag Nach¬

mittag 5 Uhr vom Trauerhause , Luisen-
straße 5, aus statt .

Danksagung .
* Für die vielen Beweise herzlicher Thetl -

nahme an dem unS so schwer betroffene «
Verluste unseres nun in Gott ruhenden ,
einzig geliebten Sohnes und Bruder - , ins¬
besondere den Herren Lehrern und Schüler «
der Realschule Klasse IV o und für die
reichen Blumenspenden sprechen lvir unfern
tiefgefühltesten Dank aus .

Karlsruhe , den 16. Februar 1892.
Die tieftrauernde Familie

Sleknmann .

Kegelaben - e
sind noch einige in der Woche zu vergeben : Bahn «
hosstraße 34 »zur neuen Pfalz « ._ ^

Zu dcn brstrcnommtrtesten Friseur - Geschäfte»
unserer Residenz zählt sicherlich auch die bewährte
Firma deS hiesigen Hrsiheaier - Frifeurs Georg
Puder . Eine vorzügliche , preiswürdige Bedienung
in allen einschlägigen Arbeiten und eine musterbafte
Promvtität werden ihr von allen ihrm zahlreichen
« unden nachgerühmt . Eine besondere Spezialität
bildet , neben der reichlichen Auswahl von Toiletten «
und Pariümerieariikeln , das große Lager Perrücken .

Herr Puder fertigt für seine Kunden diese Ar -
beiren rur nach der Individualität und mit künst¬
lerischer Auffassung von gutem Material und feiner
Ausführung , worüber ihm nicht nur seit Jahren
eine lange Reihe hiesiger Büvnenmitglieder , son¬
dern eine ebenso zahlreiche Schaar von Privat -
kundrn und viele hsisige gesellige Vereine Zeug -
niß geben - Kein Wunder daher , wenn da« Ge¬
schäft ganz besonders zur CarnevalSzeit stets alle
Hände voll zu thun hat .

IiioüorLrs . i » n .
Heute Abend 8 V, Uhr Probe ._

Leiimr 'rMvel 'ela
(Ssvtivn ilnrisruk «).

stoiMlM M 18. MIM 1838
Vvrsmsadenä

Im „Isinidäurer".
krlebnksv IM kaxlanä .

Sihncker - Allkung
Karlsruhe .

Geunal - Versammlung .
Wir benachrichtigen unsere verehilichen Mit¬

glieder, daß am Montag den 22 . d . M - ,
Abends halb 9 Ulr , im Bereit slokal unsere
diesjährige Generalversammlung fiattstndet,
und bitten dringend um vollzähliges Erscheinen .

Tagesordnung :
1 . Jahresbericht und RechnungSablage,
2. Ergänzungswahl des Vorstandes,
3. Anträge der Mitglieder.

Karlsruhe , den 14. Februar 1892.
3 . 2. RVvr Vorrat » »» «i .

Gkfchästoaiyeige und Empfehlung.
Die Unterzeichneten beehren sich , die Eröffnung ihres Geschäftes in simmtlichen

Photographischen Bedarfsartikeln va ^ «8 L en ä6tail
für Photographen , Künstler und Amateure

empfehlend anzuzeigen.
Unsere Preisliste wird in den nächsten Tagen zur Versendung gelangen ; dieselbe

steht Interessenten gratis zur Verfügung .
Indem wir zur Besichtigung unseres BerkausSlokalS sreundlichst einladen und u«

reoen Zuspruch bitten, geben wir die Versicherung zuvorkommenderBedienung bei Pri « a-
Waaren und streng reeller Preisnotirung.

Unser Laden und Magazin befinden sich Kaiserstraße 243 , parterre .
Achtungsvoll

i S Ol «



VimeertsasI
Sr » uer « t Waldstraße

Karlsruher Colosseum.
Irden Tag Abend« 8 Uhr beginnend.

Vorstellung von nur Künstlern I . Range« .
Reichhaltiges , jeden Tag wechselndes Programm .Alle« Nähere besagen die Plakate . —
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Großherzogliches Hoftheater .
Donnerstag den 13. Februar . I . Quartal

25. Abonnements Vorstellung. Wegen erneu¬
ter Erkrankung des Herrn Plan ! statt
„Hmyanthe" : Der Postillon von Lon
juwean . Komische Oper in drei Aufzügen,
nach dem Französischen , von Friederike Eimen-
reich - Musik von Adam. Anfang halb 7 Uhr.
Ende nach 9 Uhr.

Freitag den 19. Februar . I . Quartal . 28 .
Abonnements -Vorstellung Zum ersten Male:
Röntg Heinrich VI « Geschichtliches
Trauerspiel in fünf Akten von Shakespeare,
übersitzt von W. A - Schlegel . Mit Zusam¬
menziehung des Originals neu für die Auf¬
führung eingerichtet auf Grundlage der Be¬
arbeitung von O>che ! Häuser.

Sonntag den 21 . Febr I . Quartal. 27.
Abonnements- Vorstellung. Rienzi , der
letzte der Tribunen. Große tragische
Oper in fünf Akten von Richard Wagner .
I « Stadtgartentheater Karlsruhe :

Sonntag den 21 . Februar . 4. VorstellungDoktor KtauS. Lustspiel in fünf Akten
von Adolf l'Arronge. Max von Boden : Herr
Panzer , vom Heflheater in Darmstadt , als
Gast. Anfang I Uhr.

Die 5. Vorstellung des HoftheaterS im
Stadtgarten -Theater findet am . Dienstag den
1 . Mürz (Fastnacht ), Abends , statt.

Eintrittskarten und Theaterzettel zu den Vor¬
stellungen des Großh . HoftheaterS im Stadtgarten -
Lheater sind zu haben : 1 ) An der Billetkassedes Grohh. HostbeatuS an Vorstellungstagen desHoilheaters von Die : strz bis einfchl. Samstag von
11—1 Nhr Mittags . L) Bei Herrn Kaufmann Otto
Mayer , Ecke der Schützen - und Wtlhelmstratze ,von Dienstag früh bis Sonntag Vormittags w Uhr .3) An der Kasse im Stadtgarten - Tbeater
am VorstrllungStage von 11 — >/r1 Uhr Mittagsund von 3 Mr Nachmittag- an.

Preise der Plätze: Fremderloge 3 Mittrlfperr -
sitze 1 «« SO Hk , Logen 1 SO A , Sritenspen fitze1 SO Sk . I . R -Mg 1 30 A . II . Rang 1
Parterre - Stehplatz 80 che , Mittel - Gallerte 40 che,Seiten -Gallerie 80 W _

WrrternngSbeoda -chenngr »
__ tm Srotzh. Botanischen Garten .

15 . Febr. rherxwm-ter vrroxrtrr « I»d Siiterims
6U. M «r«. — 1 748 mw West SchneeIS , Mttt . -f- 1 744 .6 . « bd». - Ü 74S , trüb
1« . Febr«

6U. M» rg. — 3 748 mm West SchneeIS . Mitt . - 4 740 .6 . WM. - 4 740 -

16.
16.

14.
I «.
14 .

14.

17.

15.
1«.
16.

StandeSbuchS-A uszüge.
Eheaufgedote :

Febr. Friedrich Schwör« ros Lauda« , Zuschneider
hier , mit Hermtne Weiß von Rheir.»eilrr.

» Matthäus Lächle ron Schapb- ch , Bierbrauer
hier, mit Friederike Reister »an Ottenhassen.Geburten :

Febr. Otto Friedrich Germans Wilhelm, Vater Karl
Hngo Wilhelm Mayer, Kaufmann.

» Albert, Vater Anton Laug , Schuhmacher .. WilhelmtneElise, Vater Jak. Gottl . Herrmann,
Schuhmacher .

» Friedrich Emil ZnltuS Ananst Eduard , Vater
Eduard Hauser, Kaufmann.

» Gertrure WilhelmtneAnna E« y, Vater Herrn ,
Rcixert, Buchdrucker.

Todesfälle :
Febr. Friedrich Heihelmann , Agent , ein Wittwer,alt 6 t Zähre.

» Sofie Weher, ledig , alt SS Zaire.
» Withelmtnr Rastetter, a t 46 Jahre , Ehefrau

de « Taglöhner« Älot« Rastetrer .

r
Uch dttMzter Iue«tm

werden sämmtliche
Winter -Paletots , Hohenzollern-, Kaifer-mäntel , Anzüge , Hofen , Knaben-An-
züge und Paletots zu und unter Kostenpreisen

ausverkaust.

Kaiserstraße 76 , Marktplatz .

Gkßricktk Mm Mrstkn

r

empfiehlt billigst
Kuäolk Viesen ,

Erbprinzenstraße 4 , nächst dem Rondelplotz .

Deutscher Normal-Actcu-HcftaP-arat,minister » !! zur Anschaffung empfohlen .
Empfehle 11t. Behörden , Anstalten » Gerieten , Notaren , Rechtsanwälten , Gerichts¬vollziehern re. re. meinen Deutschen Normal -Acten - Heftapparat auf's Beste.

Hochachtend HaeN ,— Fabrik und Lager : Hrrrenstraß : 87 und 33.

der Gelatine -Trockeuplatte« von
IE. Volslrroü Lv Oo . ,« virerslvvlklrvluiix der Trockeuplatten Fabrik von

Loortt Lv DüLrvr

l «L 1 «., Kaiscrstraße 243,
Photogr . Bedarfsartikel . 3.1 .

Vntvri -Lvlit für Htm«. Asm» unii Kind«.
«-rrchosdm! fflNNvNl

Ksufm . Buchführung
(eins. u. dopp.) ,

Rechnen , Correspondenz
Schon - und Geläufig - Schreiben,

eigene wissenschaftlich begründete Methode,
sowie baldige sichere

Wilinix tzs8c>isoidlllsmpssr:
Krampf, Zttter«, Crmüden, Schwerfälligkeit, Schmerz rc. ,ohne Unterschied de- Alters der Person , wie der BestehenSzeit deS Leidens.

Atteste und Referenzen über rationelle Heilungen laugjährigen Schreib-
krawpfes werden auf Verlangen mitgetheilt.

Otto Douglasstraße 28, 2. Stock.
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Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher und ausrich !ig ?r Theilnrhme bei dem

Hinschliden unseres lieben Sohnes , Bruders und Schwagers

Gsi'L«8l>« .V»vi '9 Mechaniker,
sagen wir Allen unfern t efgefühlten Dank .

Karlsruhe , den 17 . Februar 1892 .

Z -n Namen der Hinterbliebenen :

Christin « Wwe

Mederhalle Karlsruhe .
UsiisminIiM.

Au dem am Sonntag de » 21 . d . Mts . in den Sälen der Gesellschaft Eintracht
^ stattfindenden

lad ^ n wir unsere g ehrten Mitglieder sreundtichst ein .
Das Einfuhren hier wohnbafter Damen , die nicht Familienangehörige kon

Mitgliedern sind , ist ausgeschlossen .
Aus den Namen lauiend - Karten für einzuführende Herren » jedoch nicht in un¬

beschränkter Zahl , können am Samstag Nachmittag von * '
,r bis 3 Uhr im Vereinslokal

in Empfang genommen werden .
Nur solche Karten berechtigen zum Eintritt .
Es wird auf möglichst allgemeine Kostümirung gerechnet , und werden davon jeden¬

falls nur ältere Herr n und Damen befreit , gegen Lösung eiruS Abzeichens am Saaleinganz .
Die Gallerte ist nur von den Sälen aus zugänglich .

Ansang 7 /z » Ende 2 Uhr .
2 , Mv

I. lkcki'liliei' SiMk-kilili von M .
Sam»1sg i>vn 20. ksbi-usi »,

^ . denä8 8 '
/z l) dr ,

Lnäot iw Sauls äes Lots !» snnr vsisssn Ü » r « n uussr älesjairnAss

vsrbunöen wrt muslkaUsvLsr ^ Zsnäunlsrhallnnx , statt .
lallsv unsers versirrliotrsir Nit ^Iisclsr sovvis «lersn ^ .nAsllöriZv krsunälroirstsw uo <l ivlrou owem rsoirt rairlrsisliöll össuoir srrtASASU.

vor Vorstanä .

fremde
übernachteten vom 16. bi; 17. Februar .

Alt « Post . Fertig , Tapezier v. Buchen. Ellersohn ,Ins », r . Basel. Ktehlmayer, Fabr. m . Frau r . Ptrma -
sea«. Wüst , Fabr. » . Frankfurt . Wertheimer , Asm . ».
Bühl . KreMberg, Lfm. ». Neustadt.

Vahnhof -Hotel « Simon , Kauf« . v. Heilbroun.
Etähauser , Alm. ». Pforzheim, Entmann , Lfm . « .Köln. Wet , Kfm . » . Frankfurt. Epstein , Kfm. ».
Elchstetten . Maier, » fm . ». Fretbnrg. Boßla , Kfm . v.
Rhegat- Hvffwann , Fabr . » . Baden. Peter , Hotel, v .
Genf. Schrödel , Gastwirth ». Coburg. Holzapfel, Maler
v. Arevterg.

« ratwurstglöcklr . Echmib , Kfm. ». Stuttgart
Wagurr , Kfm . ». Dritten . Grünlnger , Kfm . « . Ml -
ltngen. Hazer, Phot. v. Kaiserslautern.

Burg Wtndeck . vr . Stadl , m . Frau v. Freiburg.
Mayer, Lfm. ». Dresden. Altenberger , Kfm . » . Leipzig .

Darmstädter Hof « Ramer , Tarifbeamter ». Frank,
furt . Feldman» . Kfm. ». Hannover. Schmidt, Kfm . » .
Konstanz . Pfeiffer , Kfm . ». Maiaz . Hcnnig , Fabrik.Nü nberg .

Erbprinz««» Frhr. v. Bnok m. Fam . u. Bed , v .
Maunheim. Frhr . v. Gemmiugen m. Fam. u. Bed . v.
Mtchelfeld. Freihr. ». Bodman ». Baden Fachon ,
Kfm . ». München . Muff, Kfm » . Frankfurt. Lilieathal
и. Fenzen Kfl . v. Berlin . Wolf , Kfm . v. Darmstadt.Seidel, Kfm . v. Leipzig. Kenncmann, Lfm. » . Plauen .
Pfleiderer, Kfm ». Zürich . Kranz 0. Siimelt , Kfl. v.
Aachen. Ercell. Fr ' r . v. Röder v. Heidelberg . Graf
Berlichingea u. Baron ». Altbau« v. Baden. Reichmauu ,к. k «str. Kammersänger » . Wien. Delrbenqne, Pri ». ».
Gent. Löffler. Zog. v. Stuttgart . Kroner, Ingen . ».
Eßliugen . Deffner , Gutsbesitzer a. Westxhalea. Keim ,
Arch v . Basel .

Beist , v . HuS, Kfm. ». Elberfeld . Faller u. Maler ,
Kfl. » . Mannheim. Wardhorst. Kfm . » . Norheim. GIrsr,Klm. ». Menden . Vanomi, Lfm. v . Zürich . Bloch,
Lf« . v . Konstanz . Kluth, Blutke u. Schock , Kü . r .
Berlin. Eck . Kfm . v. Altena. Stohl :, Fahr . v. Tritt'
lingen . Köhler u . Albrecht, Lst. v . Freiburg . Fischer,
Stoppel u. Schlosser , Kfl . ». Stuttgart . Becke , Kf« . v.
Harburg. Wolff, Kfm . v. kudwigshafen. Pon « , Hirsch
u. Kaufmann, Kfl . » . Frankfurt. Fischer «. Bollschweiler ,Ist . » . Offerrbmg. Kleikamm , Kfm. ». Regenttnrg.
Behren«, Kfm . ». Leipzig . Kayser, Kfm. » . München .

Rvpprrcht , Kfm . ». Ulm. Richter , Lfm . ». Aschaffenbur, .
Häring, Afn . v. Solingen . Bundschuh , Kfm.?». München .
Schölz , Constiukt . r . Mülhausen.

Golk«« «« Adler . Weber, Pfarer v. Freghause».
Hölzle, Lfm. v. Speyer . Säuger , Lf« . ». Stuttgart .
Leder e, Lfm. ». Hambach .

Golden«« Vätsen . Windt, Kf« . ». Kol » . Hohl ,
Lf .n . v . Wickrath . Nie «, Kfm . » . Mülhausen.

Bold «»« Traabr . Gabelmanu , Lfm. ». Lahr .
Hetdeuaber, Lfm. » . München . Fischer , Priv . ». Düren .
Heydt, Phot. » . Wiesbaden. Stahl , Oek. » . Mün«he >m .

Grüner Hof . Höst, Kfm . ». Hamburg . Wolff,
Lfm » . Würzburg. Cohn, Lfm. ». Stuttgart . Kahn,
Kfm . » . Rülzheim . Bessert , Kfm . v. Tübingen. Käst ,
Lfm. d. Ulm . Etchelrhetm , Lfm. ». Frankfurt. Aman»,
Kfm. ». Donauwörth. Mtnot Fabr . m. Frau ». Drel -
dcn. Mihbach , Gastwirth m. Tochter ». Wildbab. Bloch,
Optiker v . Sinsheim .

Hotel Germania . Baron ». Grone, Generalmajor
». Saarbarg . Schön, Rent. m . Fam. u. Dienerschaft »
Worms, van Repela r , Rent. m. Fam u. Dienerschaft
a. Helland. Bassermann-Jcrdan , GutSbes. m. Fa« , von
Deiieiheim Schreiber, Fabrikvirckt . ». Franreuth. Krau
Hauptmann Zuchoff m. Begl ». Hannover. Lackscheiter ,
Aich. ». Heildronn. Frl . White, Pri ». » . Bade ». May,
Lf« . v. Mannheim. Nagel , Kfm. ». Parts . Krieg,
Kfm . v. Wüstenwaltersdorf. Salomo » . Kfm. ». Harburz .
JakobSthal, Kfm v. Berlin. Hirsch , Kf» . » . Hambirg .
Weber, Kfm. v. König stein. Gersoa , Kfm . ». Bühl.
Meyer, Kfm . ». Stuttgart .

Hotel Grosse» Bcrltnger , Prka . » . Lörrach . Giebel ,
Lfm. ». Solingen. Fink , Kfm . ». Frankfurt. Bendel,
Lfm. v. München . Thiesen. Kfm. » . Aachen. Aberto»,
Kfm . ». Mainz. Koch , Lfm. v . Nagold. Glandt u.
Goldschm' dt, Lst. ». Berlin. Lamparier, Kfm. ». Reut¬
lingen . Müller, Lfm . v. Leipzig. Pst ff, Lfm. ». Giutt -
gart. Schütz , Kfm. r . Köln. Simon , Kfm- «- Trier .
Müller, Lfm v . Stettin . Winter, Fair . ». Straßburg .

Hotel Lutz. Schmied, Kf« . » . Kessel Ra », Kf«.
». Frankfurt. Heß Kfm. v. Stuttgart . Maier . Kfm .
v. Berlin . Rosa , Kfm . » . Würzbui g . Baumstark , Kfm .
». Konstanz . Willibald , Kfm. v . Reutlingen. Braun ,
Kfm . v . Hamburg. Bing , Kfm. v . Mannheim. Keller ,
Kfm . ». Remscheid- Lenz , Kfm . v . Heilbronu. Krug,
Kfm . d. Köln . Gellt , Ing . « . Mailand .

Hotel National . Rehfuß , Fabr. ». Ebingen .
Nitztt , Kfm . v. Oldernhaid. Briem, Kim . » . Hetibronn.
Damdsohn, Kf« . ». Hamburg. Kaafmaua « . Schreiten-
müller , Lst., v . Frankfart . Leven . Kfm . ». Crefeld .
Ibach , Kfm . ». Dresden. Linkenbach, Kfm . Düffeldorf.
Schutt» , Lfm. » . Acolda. Ley , Kfm. ». Freiburg.
Springer » Kfm . » . Brün - , Liith-r , Fabr. ». Kempten .
De. Wienand, Fabr. r . Liestal. Wandhof, Fabr. ».
Etbc-stld .

Hotel Stoffleth . Pfänder v. Mannheim . Watzel,
jkfm. v. Frankfurt. Zynen, Kfm . v. Amste dam. König,
Lfm. v . Heidelberg . Bitter , Lfm. ». Bammevthal.
Burger, Kfm . r . Remlingen. Stachle, Kfm . » . München .

Hotel Viktoria . Dampart, Lfm . v. Lahr . Wtßtls,
Kfm. v. Bremen. Mayer , Kfm . v. Kleinbillerhütte.
Zobelt , Kfm . v . Zürich . Fabenicht , Kfm . » . Gieße ».
Mtlen«gy, Kfm. v. Guben. DmaU, Kfm . ». Stuttgart .
Frl . Hill ». Buffalo, von Böhmer̂ Ing . ». München .

König von Preußen . Zlltng , Concettuuteruth«
mer , Mieville, Artist, Frl . Volleiwender , Sängerta , u .
Nassauer,. Komiker ». Frankfurt.

KöntU von Württemberg . Bloch , Rris. v»u
Müllheim . Burgardt , Reis. v . Nürnberg. Zöhle, Kfm .
v . Todtnau. Burkardt , Lfm. » . Dresden. Steinmetz,
Ksm . v. Lingenfels . Fuhr , Bez.-Baucinschätzer v. Ober«
schrfflenz. Slaringcr , Staccateur ». Mannheim.

Prinz Max . Schwrntke , Kfm. » . Bromberg .
Weller , Lfm, v. Stuttgart . Färber , Lfm. ». Bnlt ».
Frl . Geiger v. Ludwtgsburg. GIlforth ». Loadon .

RotheS HailS . vr . Oesfiuger, Meb .-Rath, u.
Schäfer , Rechtsanwalt » . Baden Frsr. v. Schilling,
Privat . ». Heidelberg . Hindere», Kauf« . ». Stuttgart .
Marti », Lfm. v. Cvvlcaz . Sliegler , Kfm. » . Offenvarg.
Zohs, Lfm. ». Heilbroun. v . Helpeusheim, Privat .
». Freiburg.

Waldhorn . Fischer , Gastwirth ». GLtzingt».
Aäyritlger Löwen . Hirsch , Kfm v. Frankfurt.

Tagesordnung
des Großh . Landgerichts Karlsruhe .
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Strafkammer 1Ü.
Samstttg, dt» 20 . Fedr., Vormittag « 8 >/, Uh rr

I . Sr . S . grgra Kart B ö ser von Hambrückrn , wegen
Widerstand « und Gefaugenenbesrelung.

Z . 8t . S . gegen Wilhelm Stein von Stipshausen
und Julius Alerander Mellendorf »» » Neustadt ,
wegen Vergehen « gegen die Gewerbeordnung .

I . St . s . gegen Adolf Wuttke von Lindau , « ege»
Betteln« und Laudstretcheret .

I . St . S . gegen Imanuel Bausch von Ettling t",
wegen Beleidigung. ^

Wozu
einla

W »ch«ua»ttesdi «»st r Donnerstag de» 18. Februar, AbeudS Ubr. in drr Klein «» Kireber Herr Stadtpfarrer Brückner .
Druck and Bcrlag drr Ehr . Fr . Müllrr 'sch«» Hosduchhaudlmit, rrdtgirt unter Verantwortlichkeit »»« Ludwig Riegel in Karlsruhe .
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